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Bürger, Nachbarn, Geschäftsleute, Gelehrte, 
Kammerknechte, Regensburger – Juden im  
mittelalterlichen Regensburg waren noch viel 
mehr als das. So groß die Zahl an Quellen  
ist, so unterschiedlich sind die Themen, von 
denen sie erzählen. In einer neuen virtuellen  
Ausstellung im Kulturportal bavarikon be- 
richten Urkunden, Siegel, hebräische Hand- 
schriften, Bilder, Karten, archäologische  
Funde und weitere besondere Stücke von  
den jüdischen Regensburgern in der früh- 
eren Reichsstadt. 

Das Besondere daran:

	> Alle Exponate werden in herausragender 
digitaler Qualität gezeigt.

	> Die Ausstellungsbesucher können die einzig-
artigen Quellen virtuell in die Hand neh-
men, sie von der ersten bis zur letzten Seite 
durchblättern und bis ins Details erkunden.

Themen der Ausstellung
Die Ausstellung zeigt in sechs Kapiteln, wer  
und was die jüdische Gemeinde Regensburgs  
geprägt hat und wieso sie noch heute von so  
großer Bedeutung ist. Das jüdische Viertel und 
seine Bewohner werden dabei genauso vor- 
gestellt wie deren Versorgungsmöglichkeiten  
mit Dingen des täglichen Bedarfs. Religion  
war das prägende Element im Mittelalter und  
das galt auch für die jüdische Gemeinde.  
Welche vielfältigen Tätigkeiten Juden ausübten, 
wie sie ihren Lebensunterhalt verdienten und  
zu wem die jüdische Gemeinde in Kontakt stand, 
sind ebenso spannende Themen wie die  
Rechte und Pflichten, die ein Jude im mittel- 
alterlichen Regensburg hatte.

Von den Verfolgungswellen, denen die Juden 
Europas im Mittelalter ausgesetzt waren, blieb 
die jüdische Gemeinde Regensburgs weitge-
hend verschont. Zum Zeitpunkt ihrer Vertreibung 
im Jahr 1519 konnte sie daher – anders als die 
meisten anderen jüdischen Gemeinden – auf 
eine über 500-jährige Ansässigkeit in der Stadt 
zurückblicken.

	> Die Ausstellung präsentiert fünfhundert 
Jahre jüdisches Leben in Regensburg mit 
all seinen Höhen und Tiefen.
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